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2. Die bischöfliche Epoche Rathers
Die Unsicherheit in der Datierung beginnt sofort mit dem An- 

trittstermin Rathers als Bischof in Verona. Die Lallerini *) und 
nach ihnen die meisten Späteren setzen diesen Termin an den 
Anfang des August 932, während Vogels dem energisch wider­
spricht und in eindringlicher Beweisführung den August 93l er­
rechnet. Der Unterschied von genau einem Jahr wäre an sich 
nicht von so großer Bedeutung, wenn nicht durch diesen Ansatz 
eine ganze Reihe anderer Daten in Rathers Leben und auch ein 
wichtigeres Ereignis der deutsch-italienischen Geschichte mit­
bestimmt würden?) Weil wir Vogels Ansatz für den richtigen 
halten, die neueren Geschichtsdarstellungen aber immer wieder 
auf die Ballerini zurückgreifen, ist es notwendig, das Problem 
nochmals von Grund aus aufzurollen, zumal dabei der vogel- 
schen Beweisführung ein neues und wohl entscheidendes Schluß- 
glied hinzugefügt werden kann.

Rönig Hugo von Italien wurde Anfang Juli 926 gekrönt*), 
und nicht lange danach werden hilduin und Rather am könig­
lichen Hof in pavia eingetroffen sein. Am Anfang des Jahres 
966 sagt Rather nämlich *): OuaüraZinta iam kere sunt sum, ex 
quo ambire potentiam eoepi, und meint damit seine Bemühungen 
um ein italienisches Bistum. Am lO. August 928 starb Bischof

Ballerini, Ratherii episcopi Veronensis opera nunc primum 
collecta... (Verona 1765), Ratherii vita c. 15—16 bis, 5. XXXVII—Xb; 
Lecker, vie Werke Liudprands von Cremona (55. rer. Germ. 1915) 
5. 95,- pavani, Un vescovo belga in Italia nel secolo X (1920) 5. 22,' 
Monticelli, Raterio vescovo di Verona (1938) 5.52 Rnm. 1.

*) Vogel, Ratherius von Verona und das zehnte Jahrhundert 1 5.51f., 
S8—64, 2 5. 168—173.

') Cs handelt sich um den Einfall Herzog Rrnulfs von Lagern in die 
Lombardei, der im allgemeinen ins Jahr 935 gesetzt wird; vgl. Waitz, 
Jahrb. d. vtsch. Gesch. unter Heinrich I. (1885) 5.166f.; Riezler, Gesch. 
Laierns 1- (1927) 5. 525f.; Lintzel, Heinrich I. und das Herzogtum 
Schwaben, hist. vj.-5chr. 24, 1929, 5.17,- 8 M-Zisch er, Politiker um 
Vtto d. Gr. (1938) 5. 22f.,- hartmann, Gesch. Italiens im Mittelalter 
3 Teil 2, 5.198.

*) vgl. hartmann 5.197.
°) Tualitatis coniectura cuiusdam c. 13, Lallerini 388 E; zur Ent- 

stehungszeit der Cjualitatis coniectura vgl. Lallerini, Vita c. 109 u. 
5.373 Rnm. 1,- Vogel 2 5.74ff.


